
Kriterien und Verfahrensregeln für die Bewertung im Fach Latein 
 

 

 

 

 
 

Mitarbeit/Interesse/ 

Arbeitsverhalten 

 

Folgende Aspekte werden 
berücksichtigt: 
 

-Einsatz in der Schule (Mitarbeit, 
Kontinuität, Bereitschaft zur 
Vertiefung, eigenständiges Arbeiten) 
-gewissenhafte und pünktliche 
Erledigung der Hausarbeiten 
-erzielte Fortschritte im Laufe des 
gesamten Schuljahres 
 

 

Mögliche Bewertungsformen 

-Schriftliche und mündliche 
Überprüfungen 
-Präsentationen 
-Gruppenarbeiten 
-Diskussionen 
-Bearbeitung einer Problemstellung 
-Hausaufgaben  
 

Anzahl der Bewertungselemente 

 im Schuljahr: 
 

mindestens vier Bewertungselemente;  

die Mitarbeit fließt in die Endnote ein. 
 

 

 

 

 

Bewertungskriterien 

 

Die Schülerin/der Schüler: 
-kann Lerninhalte und Methoden der verschiedenen Fachbereiche 
erfassen (Wortschatz, Einsicht in Sprache, Umgang mit Texten, 
Antike Kultur) 

-hat die Fähigkeit, die erworbenen Kenntnisse anzuwenden und 
sicher miteinander zu verknüpfen. 

-ist fähig, unter Anwendung der erworbenen Kenntnisse kritisch zu 
argumentieren und persönliche Standpunkte darzulegen. 

-zeigt analytische Fähigkeiten und kann die behandelten Inhalte, 
auch unter der Einbeziehung persönlicher Erfahrungen, 
ausreichend bearbeiten. 


